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SPORT

Neunter Titel in Folge
für den FC Bayern
Zwei Spieltage vor Saisonende
feiern die Münchener die
Meisterschaft. ❱❱ SEITEN 15 BIS 18

POLITIK

Grüne wollen Boris
Palmer ausschließen
48-Jährigem wird wegen
Äußerungen über Fußballer Aogo
Rassismus vorgeworfen. ❱❱ SEITE 14

DIE SEITE 2

Kaffeelust ist auch im
Homeoffice ungebrochen
Konsum ist im Vergleich zum Vorjahr
gestiegen – davon profitieren auch
heimische Röster. ❱❱ SEITE 2

ONLINE

Nachrichten von
Feuerwehr und Polizei
Im Themenspecial gibt es zahlreiche
Einsatzmeldungen.

❱❱ OP-MARBURG.DE/BLAULICHT

Bernshausen
verliert

Präses-Wahl
HANNOVER. Das Kirchen-
parlament der Evangeli-
schen Kirche in Deutsch-
land (EKD) hat die 25 Jahre
alte Theologiestudentin
Anna-Nicole Heinrich zur
neuen Präses gewählt.
Heinrich wurde am Sams-
tag auf der digital organi-
sierten Frühjahrstagung
der Synode zur Nachfolge-
rin der FDP-Politikerin Irm-
gard Schwaetzer (79) ge-
wählt.

Heinrich, die in Regens-
burg studiert, setzte sich
bei der Wahl mit klarer
Mehrheit gegen die Grü-
nen-Politikerin Nadine
Bernshausen (41) aus Mar-
burg durch. ❱❱ SEITE 9

sie reisen aus einem Virusva-
riantengebiet ein. Geimpfte
und Genesene müssen beim
Einkaufen oder beim Friseur
auch keinen negativen Test
mehr vorweisen. DieMasken-
pflicht an bestimmten Orten
und das Abstandsgebot im öf-
fentlichen Raum gelten aber
weiterhin für alle.

Vollständig geimpft sind
laut RKI bisher knapp 7,6 Mil-
lionen Menschen in Deutsch-
land (9,1 Prozent). Fast 27Mil-
lionen Menschen haben eine
Erstimpfung erhalten (32,3
Prozent). Gesundheitsminis-
ter Jens Spahn (CDU) stellte
zudem eine schrittweise Auf-

hebung der Corona-Maßnah-
men insgesamt in Aussicht,
sobald alle ein Impfangebot
erhalten haben.

Wenn man sehe, welche
niedrigen Inzidenzen einige
europäische Partnerländer
wie Portugal jetzt schon hät-
ten, „dann bin ich sehr hoff-
nungsfroh, dass wir auch ins-
gesamt uns das leisten kön-
nen, was auch im vergange-
nen Sommer möglich war“,
sagte Bundeskanzlerin Mer-
kel indes am Samstag nach
dem EU-Gipfel in Porto, zu
dem sie aus Berlin zugeschal-
tet war. „In Deutschland
scheinen wir auch die dritte

Welle gebrochen zu haben.“
Die Kanzlerin betonte auf
Nachfrage, die Möglichkeit
eines Sommerurlaubs in Euro-
pa gelte „selbstverständlich“
auch für Ungeimpfte, wie im
vergangenen Jahr.

Das RKI meldete am Sams-
tag 15 685 festgestellte Neu-
ansteckungen binnen eines
Tages, 3250 weniger als am
Samstag vor einer Woche.
Gestern waren es 12 656 neu
gemeldete Fälle, 3634 weni-
ger als amSonntagderVorwo-
che. Im Landkreis wurden am
Wochenende 83 neue Fälle
gemeldet, drei Menschen
starben. ❱❱ SEITEN 9, 11, 14

Guten Morgen!
Q Zwei auf einen Streich:
Bei einer Verkehrskontrol-
le haben Polizisten in Er-
furt einen 24-jährigen
Autofahrer festgenommen,
der Drogen genommen
hatte, wie ein Bluttest
zeigte. Als der Mann dann
von seiner Frau mit deren
Auto an der Polizeidienst-
stelle abgeholt wurde,
schöpften die Beamten
schon wieder Verdacht.
Auch bei ihr konnte Dro-
genkonsum nachgewiesen
werden. „Beide Personen
wurden anschließend –
fußläufig – aus den polizei-
lichen Maßnahmen entlas-
sen“, so die Polizei und
schrieb: „Vereint in Freud
und Leid“.

PANORAMA

„Cannabis ist kein
harmloses Kraut“
BERLIN. Die Drogenbeauf-
tragte Daniela Ludwig spricht
im Interview über Sucht, Lega-
lisierung und Online-Glücks-
spiele in Zeiten der Corona-
Pandemie. ❱❱ SEITE 28

SPORT

Jokertor reicht
der Eintracht nicht
HAIGER. Eintracht Stadtallen-
dorf unterlag Steinbach im Re-
gionalliga-Derby mit 1:2. Vor
allem in der ersten Hälfte war
für das Ostkreis-Team mehr
drin. ❱❱ SEITE 20
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Eintracht bangt
um Champions

League
Nach dem gestrigen 1:1

gegen Mainz 05 hat es der
hessische Fußball-Bundesligist

nicht mehr in der eigenen Hand.
❱❱ SEITE 15

09.05.2021,Hessen,Frankfurt/M.:Fußball:Bundesliga,EintrachtFrankfurt-FSVMainz05,32.SpieltagimDeutscheBankPark.FrankfurtsErikDurmversuchtdenBallzuspielen.Foto:ThomasFrey/dpa-WICHTIGERHINWEIS:GemäßdenVorgabenderDFLDeutscheFußballLigabzw.desDFBDeutscherFußball-Bundistesuntersagt,indemStadionund/odervomSpielangefertigteFotoaufnahmeninFormvonSequenzbildernund/odervideoähnlichenFotostreckenzuverwertenbzw.verwertenzulassen.+++dpa-Bildfunk+++

FOTO: THOMAS FREY/DPA

Hoffnung auf mehr Normalität
Für Geimpfte und Genesene gibt es seit gestern weniger Corona-Einschränkungen

BERLIN. Nach monatelangen
harten Corona-Einschrän-
kungen steigt die Hoffnung
auf eine Normalisierung der
Lage und eine Überwindung
der Pandemie.

Für vollständig Geimpfte
und Genesene wurden ges-
tern wesentliche Freiheitsbe-
schränkungen bundesweit
wieder aufgehoben. Sie dür-
fen sie sich seit gestern im pri-
vaten Rahmen wieder ohne
Einschränkungen mit ande-
ren Menschen treffen. Auch
die nächtlichen Ausgangsbe-
schränkungen und Quarantä-
neregeln nach Reisen gelten
für sie nicht mehr, es sei denn,

SPD bestätigt
Scholz mit

96,2 Prozent
BERLIN. Vizekanzler Olaf
Scholz ist vondenDelegier-
ten eines SPD-Parteitags in
Berlin mit
96,2 Prozent
als Kanzler-
kandidat be-
stätigt wor-
den. Vor der
Abstimmung
warb er im
Rennen um
das Kanzler-
amt mit sei-
ner Erfah-
rung. Er setzte sich von den
Grünen ab und attackierte
die Union. Die rheinland-
pfälzische Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer stärkte
Scholz vor dem Votum den
Rücken. „Er steht für viel,
viel Zukunft für unser
Land.“ Die Umfragen seien
nicht so, „wie wir sie wün-
schen“, sagteDreyer, aber es
gebe Potenzial. ❱❱ SEITE 14

BUND ist alarmiert
MARBURG. Die Umweltschüt-
zer des Marburger BUND sor-
gen sich angesichts der voran-
getriebenen Bebauung des
Hasenkopfs um die Zukunft
des „Marburger Rückens“.
Noch vor der Entscheidung
zum städtebaulichen Wettbe-

werb, die im Sommer fallen
soll, warnt der Verband vor
einem frühen Scheitern der
städtischen Klimapolitik. Die
drohende Bodenversiegelung
und die weiter ungeklärte
Verkehrsfrage stehen im
Zentrum der Kritik. ❱❱ SEITE 3

Kritik an Kreis-Groko
MARBURG.Die Festlegung der
SPD zu Koalitionsgesprächen
mit der CDU im Landkreis
sorgt bei den somit zur Oppo-
sitionsarbeit verdammten
Grünen, Linken und Klimalis-
ten-Abgeordneten für Kritik.
Von einem „politischen Still-

stand“ im Sinne eines „Weiter
so“ und „Ankündigungspoli-
tik“ ist die Rede – speziell die
Marburger Grünen sehen da-
rin ein „Stillstands-Signal“,
das eine Bedeutung auch für
die Suche nach einer Stadtre-
gierung habe. ❱❱ SEITE 8

GLÜCKSZAHLEN

Lotto: 10 - 13 - 22 - 23 - 42 - 47
Superzahl: 2
Spiel 77: 7 9 1 9 8 9 9
Super 6: 1 6 7 3 7 1

Toto: 1 1 1 0 1 2 0 1 2 1 0 2 1

6 aus 45: 7 - 19 - 23 - 24 - 26 - 37
Zusatzspiel: 35

(ohne Gewähr)

Autobrand
in Marburg
MARBURG. In der Nacht zu
Samstag sind in der Friedrich-
Ebert-Straße zwei Autos
„schwer beschädigt“ worden,
wie die Polizei aufOP-Anfrage
bestätigte. Zuvor hatten sich
Anwohner bei der OP gemel-
det, die Feuerwehr musste die
in Flammen stehenden Autos
löschen. Die Hintergründe
sind laut Polizei noch unklar,
die Ermittlungen laufen.In der Nacht auf Samstag, 8. Mai, brannten zwei Wagen in der Friedrich-Ebert-Straße ab. FOTO: PRIVATFOTO

VON BJÖRN WISKER

Olaf Scholz.
FOTO: KUMM
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